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Aus dem WSV Aus dem WSV

Es war ein Novum in der traditionsreichen Geschichte der WSV-Lan-

desschützentage, zum ersten Mal fand die Mitgliederversammlung 

des WSV in digitaler Form statt. Der Raum 0.8 im SpOrt Stuttgart 

glich am Vorabend des 24. Juli eher einem Fernsehstudio als einem 

Besprechungsraum. Unser langjähriger Technikpartner „Messmer 

Multimedia“ hatte den Raum ins digitale Zeitalter katapultiert. 

Drei Monitore, vier Kameras, Mischpulte, Übertragungstechnik 

und vieles mehr wurden für die digitale Übertragung über mehrere 

Stunden hinweg aufgebaut. Nach einem Zusammenschnitt aus den 

Videoaufzeichnungen der Landesschützentage seit 2005 eröffnete 

LOSM Hannelore Lange die Veranstaltung pünktlich um 13.00 Uhr. 

Sie begrüßte alle Mitgliedsvereine, Delegierte und Vereinsmitglieder, 

die über den eigens eingerichteten Youtube-Kanal die Veranstaltung 

als live-stream verfolgen konnten. 

In dem ersten digitalen Grußwort überbrachte der DSB-Präsident 

Hans-Heinrich von Schönfels die Grüße des Präsidiums des Deut-

schen Schützenbundes. Er gab bekannt, dass es im Oktober einen 

Aktionstag, ein Aktionswochenende der Schützenvereine geben 

soll. „Ich bedanke mich bei Dir, liebe Hannelore, ausdrücklich 

für Deine sachliche und fachliche Unterstützung in vielen Fragen 

unseres Verbandslebens. Der Deutsche Schützenbund hat Dir viel 

zu verdanken und hat Dich zu Recht zum Ehrenmitglied ernannt.“, 

so der DSB-Präsident in seiner Ansprache.

Reinhard Mangold 
ist neuer WSV-Präsident
Erster digitaler Landesschützentag 
durchgeführt

Hannelore Lange bei der Eröffnung des LST DSB-Präsident von  Schönfels bei seinem Grußwort WLSB-Präsident Felchle bei seinem Grußwort 4
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Aus dem WSV

Auch der WLSB-Präsident Andreas Felchle, erst vor wenigen Wochen 

wieder in dieser Funktion bestätigt, wurde mit einem digitalen Gruß-

wort eingespielt. Er bedauerte, dass in diesem Jahr die so wichtige 

Nähe zu den Delegierten fehlt und gerade bei den Schützen so 

wichtige Momente wie der Fahneneinmarsch nicht durchgeführt 

werden können. „Dies ist wunderbare Tradition und beweist auch 

den gesellschaftlichen Wert, die große geschichtliche Bedeutung 

des Schützensports. Das ist aber nur ein kleiner Teil, weshalb der 

Württembergische Schützenverband ein ganz wichtiger Teil des 

Württembergischen Landessportbundes ist. Der WSV beweist immer 

wieder, dass es Stillstand nicht gibt.“ so Andreas Felchle in seinen 

Ausführungen. Er bedankte sich bei Hannelore Lange im Namen 

des Präsidiums, des Vorstands und der hauptamtlichen WLSB-Mit-

glieder für ihren Einsatz der letzten Jahre und endete sein Gruß-

wort mit dem aktuellen Motto „Auf geht’s – vereint aus der Krise“.

Nach der Totenehrung, mit der den in den vergangenen beiden Jah-

ren verstorbenen Schützenkameradinnen und Schützenkameraden 

gedacht wurde, verlas 2. Landesschützenmeister Klaus Koch die 

Namen der zu Ehrenden, die für 2020 und 2021 schon beschlossen 

waren, pandemiebedingt aber noch nicht verliehen werden konn-

ten. Ein Videoclip der Verleihung der Ehrenmitgliedschaft an den 

langjährigen Bezirksoberschützenmeister Karl-Heinz Fleck war der 

Höhepunkte der ersten halben Stunde. Eine Überraschung durften 

zwei Mitglieder des Präsidiums vor Ort erleben. Landesjugend-

leiterin Katrin Rudau erhielt das Verdienstehrenzeichen in Gold, 

Landessportleiter Rainer Hanisch wurde die Goldene Medaille am 

Grünen Band verliehen. 

 

Wir gedenken unseren Verstorbenen

Gilbert Oster April 2021 KOSM des Schützenkreises Hohenstaufen 2000 - 2003

Heinz Schmollinger März 2021 Ehrenmitglied und langjähriger KOSM 

  des Schützenkreises Vaihingen

Gisela Hanisch August 2020 Langjährige 2. Kreisschützenmeisterin Böblingen 

  und Mitarbeiterin Württ. Meisterschaften

Lothar Waldenmaier Juni 2020 KOSM Böblingen

Helmut Kurz Februar 2020 1. Kreisschützenmeister Backnang

Günter Kramig Januar 2020 Langjähriger Bezirksjugendleiter Oberschwaben, 

  Kreisschatzmeister, Kreisjugendleiter Iller

Hermann Strecker Juni 2019 Langjähriger Kreissportleiter Öhringen

Hans-Martin Köngeter Juli 2019 Ehrenmitglied, langjähriger BOSM Unterland

Edgar Bichler Mai 2019 Langjähriger KOSM Leonberg

Michael Vaas Mai 2019 Langjähriger KOSM Aalen

Gerhard Paul April 2019 Langjähriges Mitglied im Kreisschützenmeisteramt 

  Waiblingen und Gründungsmitglied des Schützenkreises

Totengedenken

4

Verleihung der Ehrenmitgliedschaft an Karl-Heinz  Fleck
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Landesschützentag 2020

Ehrenkreuz Bronze Stufe III 
Renate Gungl SV Allmendingen

Anton Hirschle  SV Rosenberg

Joachim Poppek SSAbt Ötlingen

Günther Rilke SV Lindach 

Ehrenkreuz Silber Stufe II 
Wolfgang Brenner SGi Ellwangen

Alfred Leberle SV Honhardt 

Gerhard Rehm SF Gechingen 

  (wurde bereits verliehen)

Franz Schaffenrath SGes Aalen

Fritz Vielmetter SV Großaltdorf-Vellberg 

Goldene Medaille am Grünen Band
Manfred Sauter SV Allmendingen

Herbert Schwille SV Unterhausen  

Eduard-Föhr-Plakette 

Rudolf Haller VfSpS Knittlingen 

Landesschützentag 2021

Ehrenkreuz Bronze Stufe III
Franz Möndel SKam Aalen-Nesslau

Wolfgang Musch SV Truchtelfingen

Günter Sanwald SKam Aalen-Nesslau

Karl Zeller SV Westhausen 

Aus dem WSV Aus dem WSV

Ehrungen

Ehrenkreuz Silber Stufe II 
Dieter Hoppe SV Laubach

Goldene Medaille am Grünen Band
Wolfram Mewes SGi Reutlingen

Silberne Ehrennadel WSV 

Kai Bäumges  Jugendleiter 

  Sportkreis Ludwigsburg 

Matthias Müller  Präsident 

  Sportkreis Ludwigsburg

Ehrenmitgliedschaft
Karl-Heinz Fleck  STS Dettenhausen 

  (verliehen am 10.07.2021)

Beim digitalen Landesschützentag 
am 24. Juli 2021 verliehen wurden

Verdienstehrenzeichen in Gold
Katrin Rudau SGi Reutlingen

Goldene Medaille am Grünen Band
Rainer Hanisch SGes Böblingen

Für die Verleihung bei den Landesschützentagen 2020 und 2021 sind folgende Ehrungen vorgesehen gewesen, die pandemiebedingt 

noch nicht verliehen wurden. Die Übergabe der Ehrenzeichen ist bei den Schützentagen der Untergliederungen durch Mitglieder des 

Präsidiums vorgesehen.

Landesschützentag 2021

4
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Aus dem WSV

Ehrung für Katrin Rudau Ehrung für Rainer Hanisch

Nach einer kurzen Pause startete dann die eigentliche digitale De-

legiertenversammlung. Hannelore Lange stellte die ordnungsgemä-

ße Einberufung des Landesschützentags fest. Vorgestellt wurde der 

Wahl- und Abstimmungsausschuss, der bereits beim Landesaus-

schuss im Mai festgelegt worden war. Die Berichte der Mitglieder 

des Landesschützenmeisteramtes waren in der Südwestdeutschen 

Schützenzeitung April 2020 und in der Broschüre zum LST 2021 ab-

gedruckt worden. Landesschatzmeister Reinhard Mangold ergänzte 

diesen exemplarisch mit Details zu den Haushaltsjahren 2020 und 

2021. Er endete mit den Hinweisen, dass der WSV über eine stabile 

Finanzsituation verfügt, alle Zahlungsverpflichtungen sowohl der 

laufenden Kosten als auch der Darlehen zum Schulungszentrum 

erfüllt werden konnten. „Damit sind positive Voraussetzungen zur 

Bewältigung des Pandemiejahres 2021 gegeben“, so der Landes-

schatzmeister zum Abschluss der Rechenschaftsberichte. 

Nach dem Verlesen der Rechenschaftsberichte der Jahre 2019 

und 2020, verfasst von den Rechnungsprüfern Alfred Leberle und 

Wolfgang Trapp, wurde die Veranstaltung für eine 10 minütige 

Chat-Pause unterbrochen. Die wenigen über diese digitale Funktion 

eingereichten Fragen wurden den Fragestellern zu einem späteren 

Zeitpunkt beantwortet. 

Die Bekanntgabe der Delegierten- und Stimmenzahlen war der 

Auftakt für alle per Briefwahl getroffenen Entscheidungen. Der Vor-

sitzende des Wahl- und Abstimmungsausschusses, KOSM Edmund 

Grossmann, verkündete, dass 494 Vereine, 21 Landesausschuss-

Mitglieder, 29 Kreisoberschützenmeister und vier Ehrenmitglieder 

an dem schriftlichen Umlaufverfahren teilgenommen haben und 

insgesamt 1449 Stimmen abgegeben wurden. Damit war die Vor-

gabe des COVID-19-Gesetzes erfüllt und mit einer Wahlbeteiligung 

von 69 % wurde die notwendige Hürde von mehr als 50 Prozent 

der Vereine und Delegierte deutlich erreicht. 

Allen Vereinen und Delegierten an dieser Stelle ein herzliches Dan-

keschön für die Teilnahme und Rücksendung der Wahlunterlagen. 

Wahlleiter Eddi Großmann verlas sämtliche Ergebnisse, die bereits am 

Vortag von dem 14 Mitgliedern des Wahl- und Abstimmungsausschus-

ses in einem mehrstündigen Verfahren ausgezählt worden waren:

Reinhard Mangold 
beim Verlesen des 
Kassenberichts

Eddi Großmann bei 
der Verkündung der 
Wahlergebnisse

4
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TOP 10 
Festsetzung des Jahresbeitrags 2021 Ja-Stimmen: 1383

 Nein-Stimmen: 27

 Enthaltungen: 37

 Ungültig: keine

Der Jahresbeitrag 2021 bleibt damit unverändert.

TOP 11 
Festsetzung des Jahresbeitrags 2022 Ja-Stimmen: 1372

 Nein-Stimmen: 28

 Enthaltungen: 41

 Ungültig: keine

Der Jahresbeitrag 2022 bleibt damit unverändert.

TOP 12 
Entlastung des Landesschützenmeisteramtes Ja-Stimmen:  1395

für 2019 Nein-Stimmen: 12

 Enthaltungen: 30

 Ungültig: keine

Das Landesschützenmeisteramt ist für das Jahr 2019 entlastet.

TOP 13 
Entlastung des Landesschützenmeisteramtes  Ja-Stimmen: 1388

für 2020 Nein-Stimmen: 13

 Enthaltungen: 29

 Ungültig: keine

Das Landesschützenmeisteramt ist für das Jahr 2020 entlastet.

TOP 14 
Änderung der Satzung Ja-Stimmen: 1176

 Nein-Stimmen: 117

 Enthaltungen: 108

 Ungültig: 8

Die vorgeschlagene Satzungsänderung ist damit mit der erforderlichen Mehrheit angenommen.

Aus dem WSV Aus dem WSV

4
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TOP 15 

Wahlen der Gruppe I
Landesoberschützenmeister Auf Reinhard Mangold entfielen       881 Stimmen

 Auf Leonhard Schunk entfielen          389 Stimmen

 Enthaltungen/ungültige Stimmen     179 Stimmen

Als Landesoberschützenmeister/Präsident ist mit der erforderlichen Mehrheit Reinhard Mangold gewählt.

Reinhard Mangold erklärt, dass er das Amt annimmt.

2. Landesschützenmeister Auf den Kandidaten Klaus Koch entfielen

 Ja-Stimmen: 1369

 Nein-Stimmen: 24

 Enthaltungen: 43

 Ungültig: 2

Klaus Koch ist als 2. Landesschützenmeister/2. Vizepräsident gewählt. 

Klaus Koch erklärt, dass er das Amt annimmt.

Landesschatzmeister Auf den Kandidaten Klaus Müller entfielen

 Ja-Stimmen: 1341

 Nein-Stimmen: 31

 Enthaltungen: 52

 Ungültig: 5

Klaus Müller ist als Landesschatzmeister gewählt. 

Eine Einverständniserklärung, dass Klaus Müller das Amt im Falle seiner Wahl annimmt, liegt vor.

TOP 16 
Wahl von zwei Rechnungsprüfern und Auf den Kandidaten Alfred Leberle entfielen 
einem Stellvertreter Ja-Stimmen: 1397

 Nein-Stimmen: 7

 Enthaltungen: 26

 Ungültig: 6

 Auf den Kandidaten Wolfgang Trapp entfielen

 Ja-Stimmen: 1349

 Nein-Stimmen: 21

 Enthaltungen: 35

 Ungültig: 8

 Auf den Kandidaten Christoph Mielitz entfielen

 Ja-Stimmen: 1404

 Nein-Stimmen: 4

 Enthaltungen: 28

 Ungültig: 2

Alfred Leberle und Wolfgang Trapp sind damit als Rechnungsprüfer, Chistoph Mielitz ist als stellvertretender Rechnungsprüfer gewählt. 

Alle Kandidaten hatten im Vorfeld erklärt, dass sie das Amt annehmen, sofern sie gewählt werden.

Aus dem WSV

4
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Briefing vor dem LST

Jede Menge Technik ...

Das ‚alte‘ Landesschützenmeisteramt 
beim digitalen Landesschützentag

Jugend und Sport im Gespräch

Hannelore Lange beim Verlesen 
der Laudation von Jens Eberius

4
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Eddi Großmann übergab das Wort an die nun ehemalige Landes-

oberschützenmeisterin Hannelore Lange, die noch einige Worte an 

die Vereine und Delegierte richtete:

Die letzten Minuten als eure Landesoberschützenmeisterin 

möchte ich mit meinem Dank füllen.

Dem Dank an alle, die in den letzten 12 Jahren gemeinsam mit 

mir für das Wohl unseres Verbandes gesorgt haben. 

Meine Kollegen im Präsidium, den Ausschüssen, in den 

Untergliederungen und selbstverständlich an alle Mitarbeiter 

unserer Geschäftsstelle, allen voran unserem Geschäftsführer 

Günter Schray.

In all den Jahren habe ich keine langen Reden gehalten und 

so wird es auch heute sein.

Danke an alle für alles und für die Zukunft wünsche ich uns für 

unseren Verband, für den Schießsport allgemein, viel Erfolg.

Als sichtbares Zeichen für den neuen WSV-Präsidenten übergibt 

Hannelore Lange die Kette an Reinhard Mangold, der sich mit einer 

kurzen Ansprache an die Vereine und Delegierten wendet:

Liebe Schützenkameradinnen, liebe Schützenkameraden,

Liebe Delegierte,

ich danke Euch für dem eindrucksvollen Vertrauensbeweis von 

ganzem Herzen. Mein Wahlergebnis hat mich sehr gefreut.

All denen, die eine andere Wahlentscheidung getroffen haben, 

bekunde ich selbstverständlich meinen Respekt. Ich bin über-

zeugt, dass es auch mit euch in Zukunft zu einer erfolgreichen 

Zusammenarbeit kommen wird. 

Ich jedenfalls werde mich sehr darum bemühen.

Die Wahl zum Präsidenten des Württembergischen Schützen-

verbandes ist für mich Auftrag und Verpflichtung, mich mit 

ganzer Kraft und Energie zum Wohle und zur Weiterentwick-

lung unseres Verbandes einzusetzen. 

Ich hoffe, dass ich auch in Zukunft mit euerer Unterstützung 

rechnen kann. 

Die Herausforderungen, die auf uns warten, können wir nur 

gemeinsam bewältigen.

Zwei WSV-Präsidenten
Der neue WSV-Präsident bei seiner 
Dankesrede 4
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Aus dem WSV Aus dem WSV

Als erste Amtshandlung ruft der neue WSV-Präsident dann die Ernennung von Hannelore Lange zur Ehrenlandesoberschützenmeisterin 

auf und bittet den 1. Vizepräsidenten Jens Eberius, die Laudation zu verlesen.

Guten Tag und grüß Gott,

liebe Schützenschwestern und Schützenkameraden, geehrte Delegierte. 

Lassen Sie mich an dieser Stelle ein paar Worte verlieren zu unserer seit kurzem nicht mehr amtierenden Landesoberschützenmeisterin.

Hannelore Lange, verknüpft mit dem Württembergischen Schützenverband, liefert uns eine außergewöhnliche und interessante Vita.

Ich lade Sie ein, mit mir einen Blick auf diese Vita zu werfen.

Vor 30 Jahren begann die Karriere von Hannelore Lange im Schützenwesen. Sie trat in den Schützenverein Bärenthal ein, der bis 

heute IHR Verein geblieben ist. Nur kurze Zeit später wird sie dort zur Schriftführerin gewählt. Im gleichen, im ersten Jahr, übernahm 

sie noch das Amt der Schriftführerin im Schützenkreis Tuttlingen.

In ihrem Verein konnte sie sich im Folgejahr der Wahl zur Schatzmeisterin, zusätzlich zur Schriftführerin, nicht entziehen. 

9  Jahre Training im Ehrenamt reichten den Delegierten des Kreisschützentags Tuttlingen, Hannelore zur Kreisoberschützenmeisterin 

zu wählen. Vier Jahre später war beim Landesverband die Funktion des Schriftführers neu zu besetzen. Die Delegiertenversammlung 

wählte sie im Jahr 2003 in dieses Amt.

Nach dem Sprung von der Position der Schriftführerin auf den Chefsessel im Jahr 2009 muss sich das Vorstandsteam zunächst zu-

sammenraufen. Es entwickelt sich bald ein respektvolles und vertrauensvolles Miteinander. Und dieser Umgang miteinander, mit 

wenig Reibungsverlusten, führte uns schließlich zu einem gemeinsamen Ziel: Der WSV hat sein eigenes Schulungszentrum.

Dafür haben wir alle gekämpft!

Reden, Überzeugen, Entscheiden, Finanzieren. Zeitaufwand ohne Ende. Kritik ertragen, Zustimmung bekommen; Bauen, Richtfest, 

Fertigstellung, Einzug und… schließlich feststellen, dass der Kostenrahmen bei diesem Projekt, allen Unkenrufen zum Trotz, zum 

großen Teil eingehalten wurde. So würde ich die Realisierung des Schulungszentrums mit wenigen schlagkräftigen Begriffen, aber 

Nennung aller Facetten, beschreiben.

Ich bedanke mich im Namen des Vorstands, also des Landesschützenmeisteramts, bei allen, die nicht lockergelassen haben, die bis 

zum Abschluss des Projekts alles gegeben haben.

Nach diesem kleinen Ausflug zu unserem gemeinsamen Baby zurück zur Person Hannelore, denn wir sind noch „Lange“ nicht fertig!

Was sich unsere umtriebige Landesoberschützenmeisterin ehrenamtlich noch so gegönnt hat, will ich hier kurz anreißen:

Vier Jahre (2013 – 2017) gehörte sie dem Präsidium des Deutschen Schützenbundes an. 

Hinzu kommen die vergangenen vier Jahre als Mitglied im Vorstand des Württembergischen Landessportbundes. Sie war Aufsichts-

rats-Mitglied in der WLSB Service GmbH.

Beim Landessportverband war und ist sie Mitglied im PauLe, dem Präsidialausschuss Leistungssport.

Da blinkt noch ein Hinweis-Lämpchen in der Vita beim gemeinsam von den drei baden-württembergischen Schießsportverbänden 

getragenen Landesleistungszentrum in Pforzheim: 

Es soll nicht unerwähnt bleiben, dass sie dort in der Vorstandschaft des LLZ-Vereins aktiv war und ist.

Von den meisten Aufgaben hat sie sich zum Ende ihrer Amtszeit lösen können. Dass sie den Bezug zu ihren Schützen nicht aufgeben 

will, zeigt die Übernahme der Sportleiterfunktion im Schützenkreis Tuttlingen vor drei Jahren.

Wie anfangs schon angesprochen, begeht Hannelore in diesem Jahr ihr 30-jähriges Jubiläum als Mitglied in ihrem Verein Bärenthal 

und damit natürlich auch in unserem Verband. 

Und diese 30 Jahre waren eher mehr als weniger durchgetaktet. Jedes Amt hat sie mit großem Einsatz bekleidet. Darum sei ihr der 

jetzt anstehende Schützen-Ruhestand (oder Unruhestand?) gegönnt.

Liebe Hannelore, Du hast vor wenigen Minuten nach 12 Jahren Deine aktive Amtszeit als Landesoberschützenmeisterin beendet. 

Mir steht es heute zu, was mich wirklich besonders freut, im Namen meiner und Deiner Mitstreiter, im Namen des Württembergi-

schen Schützenverbandes Danke zu sagen. 

4



13SWDSZ 9/2021

Aus dem WSV

Danke für Deinen Einsatz im Schützen-Ehrenamt von der Schriftführerin bis zur Landesoberschützenmeisterin. 

Ich habe als Dein Stellvertreter das Privileg und die ausgesprochen angenehme Pflicht, kund und zu wissen zu geben, dass der Landes-

ausschuss in seiner Sitzung am 28. November 2020 auf Antrag des Landesschützenmeisteramts beschlossen hat, Dich am heutigen 

Tag zur Ehren-Landesoberschützenmeisterin zu ernennen. Dazu meine ganz persönlichen Glückwünsche. 

Fühle Dich umarmt und gedrückt!

Ich verlese den Text der Urkunde:

In dankbarer Anerkennung und besonderer Würdigung ihrer hervorragenden Verdienste um das württembergische Schützenwesen 

wird Frau Hannelore Lange zur  Ehrenlandesoberschützenmeisterin ernannt.

Stuttgart, den 24. Juli 2021, Württembergischer Schützenverband 1850 e.V.

Unterzeichnet: Jens Eberius, 1. Landesschützenmeister und Klaus Koch, 2. Landesschützenmeister

Nach der Überreichung der Ernennungsurkunde an Hannelore Lange 

verkündet Präsident Mangold noch die Ergebnisse der beiden An-

träge, über die die Delegierten im Umlaufverfahren ebenfalls noch 

zu entscheiden hatten:

Der Antrag 1, Kreis- und Bezirksmeisterschaften sollen wieder ab 

Oktober eines Jahres möglich sein, wurde mit 692 Nein-Stimmen 

zu 471 Ja-Stimmen abgelehnt. Auch der zweite Antrag mit dem 

Inhalt, dass Bezirksmeisterschaften (und nicht Kreismeisterschaften) 

als Zulassungsvoraussetzung zu den Württembergischen Meister-

schaften gelten sollten, wurde mit einer deutlichen Mehrheit von 

774 Nein-Stimmen zu 372 Ja-Stimmen abgelehnt.

Jens Eberius und Hannelore Lange bei der Übergabe der Ernennungs-
urkunde

Nach der Ernennung zur 
Ehrenlandesoberschützenmeisterin

Reinhard Mangold teilte als 

letzten Tagesordnungspunkt 

noch den Termin des 65. Lan-

desschützentages mit, der am 

21. Mai 2022 in der Schwaben-

landhalle in Fellbach stattfinden 

soll und beendet den ersten 

digitalen Landesschützentag 

seit Bestehen des Württem-

bergischen Schützenverbandes.

Zum Abschluss erklang traditio-

nell die Nationalhymne.      (gs)

•
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Erfolgreicher Abschluss der IHK-Ausbildung

Zum 01. September 2018 begann Tina Wilhelm ihre 

Ausbildung zur Kauffrau für Büromanagement beim 

Württembergischen Schützenverband. 

Nach zuvor fünf Azubis, die in der WSV-Geschäftsstel-

le als Sport- und Fitnesskaufleute ausgebildet worden 

waren, wurde die Chance genutzt, auch erstmalig diese 

Berufsqualifikation zu vermitteln. 

Mit den Schwerpunkten Assistenz und Sekretariat sowie 

Veranstaltungsmanagement und Öffentlichkeitsarbeit 

wurden die Themen ausgewählt, die tagtäglich im 

Fokus der Arbeit der Geschäftsstelle stehen. Nach drei 

Jahren, die letzten eineinhalb pandemiebedingt unter 

erschwerten Bedingungen mit Onlineunterricht in der 

Berufsschule, konnte Frau Wilhelm nun ihre Ausbildung 

erfolgreich beenden und wurde auf Beschluss des WSV-

Präsidiums auch als Vollzeitkraft übernommen. 

Sie wird zukünftig in den Bereichen Ehrungen, WSV-Shop und Veranstaltungen unterstützen und erste telefonische Ansprechpartnerin 

in der Geschäftsstelle sein. Bei einer kurzen Feier – natürlich unter Einhaltung der 3G-Regeln – überreichten Präsident Reinhard Mangold 

und Landesgeschäftsführer Günter Schray der alten und neuen WSV-Mitarbeiterin ein kleines Geschenk mit Blumenstrauß.

Aus dem WSV
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Nachdem bekannt wurde, dass die Württ. Meisterschaften in den 

Kugeldisziplinen nicht stattfinden würden, galt es zu überlegen - wie 

bereiten wir unsere Nachwuchsleistungssportler auf die Jugendver-

bandsrunde und die geplante Deutsche Meisterschaft vor.

Allen Einschränkungen zum Trotz konnte der Trainingsbetrieb in 

Ruit wiederaufgenommen werden und diese Gelegenheit packten 

wir beim Schopfe. Für die Sommermonate wurde das Training der 

Kader verstärkt, im August haben wir ein dreitägiges Vorbereitungs-

trainingslager gemacht und einen ersten Wettkampf durchgeführt 

– die Baden-Württemberg Rangliste.

Mit großer Freude haben wir dabei festgestellt, dass unsere Kader 

fast komplett am Start waren und trotz der enormen Trainings-

rückstände alles gegeben haben. Für einige Schüler war es der 

erste Wettkampf überhaupt als Verbandskader, die Aufregung 

war spürbar. Insgesamt haben nur drei Sportler während Corona 

entschieden, mit dem Leistungssport aufzuhören.

Im letzten Jahr leider noch Corona zum Opfer gefallen, wollten wir 

die Rangliste zumindest als Fernwettkampf versuchen.

Mit unseren Kollegen in Baden und Südbaden waren wir schnell 

einig, dass wir uns auf Grund der aktuellen Situation nicht auf den 

Weg nach Südbaden machten würden, um nicht zusätzliche Risiken 

für Sportler und Trainer zu schaffen.

Also versammelten sich Sportler und Trainer am 24.07.2021 an 

mehreren Orten Baden-Württembergs, um diesen Wettkampf zu 

absolvieren. Die Beteiligung war ordentlich - WT 79 Starts, BD 29 

Starts und Südbaden 44 Starts. Die Zusammenführung der Ergeb-

nisse erfolgte beim Südbadischen Sportschützenverband. 

Es hat großen Spaß gemacht, endlich wieder Leben auf den Schieß-

ständen in Ruit. Danke an das Kampfrichterteam um Silke Schacht! 

Sie waren alle wieder da, als wären sie nie in dieser Zwangspause 

gewesen. Ein schönes Gefühl zu wissen, dass wir zusammenstehen, 

egal wie groß die Krise ist. 

Schwer tat sich nur die Technik, die nach der langen Pause ein we-

nig Anlaufschwierigkeiten hatte aber am Ende waren wir alle sehr 

zufrieden, dass wir es angepackt haben.

Vielen Dank an alle Beteiligten ob als Sportler, Trainer, Betreuer, 

Fahrer oder Kampfrichter, als Helfer in der Technik oder in der Kü-

che oder an der Einlasskontrolle – so ein Wettkampf funktioniert 

nur mit einem tollen Team. 

Wir wünschen viel Erfolg bei den Deutschen Meisterschaften! (kh)

Hinweis:  Der WSV wird, auf Grund der besonderen 
 Situation, auch im Herbst noch Sportler für  
 den Verbandskader nachnominieren.

Aus der Welt des Sports

Baden-Württemberg Rangliste Gewehr / Pistole als Fernwettkampf
durchgeführt
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Aus der Welt des Sports
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Aus der Welt des Sports

DSB: Comeback der Schützenvereine und Aktionswochenende

Der DSB ruft alle DSB-Vereine auf, am Aktionswochenende 

(9.-10. Oktober) selbst aktiv zu werden, um gemeinsam nach 

der Corona-Pandemie bei den Mitgliedern und in der Öffent-

lichkeit wieder positiv ins Bewusstsein zu treten.

Flankiert wird diese Initiative durch die Kampagnen der Deut-

schen Sportjugend und des Deutschen Olympischen Sport-

bundes, die die DSB-Vereine für sich ebenfalls nutzen und in 

Ihre Planung mit einbeziehen können, denn geplant werden 

kann ab sofort.

Für 1000 Aktionstage stellt die Deutsche Sportjugend Pakete mit 

Materialien zur Verfügung – Sportgeräte, Bewegungsideen, Spielma-

terialien. Eine Bestellung erfolgt online über die dsj-Kampagnenseite, 

die auch weitere Informationen bietet.

Sportvereine und -verbände, die einen Aktionstag durchführen, kön-

nen eine Förderung von 200€, 500€ oder 1000€ beantragen – je 

nach Umfang der Veranstaltung. Voraussetzung für eine Förderung 

ist, dass ein Sportverein oder -verband Ausrichter des Aktionstages 

ist; Kooperationen mit anderen Trägern vor Ort sind möglich. Die 

geförderten Aktionstage müssen das Ziel verfolgen, Kinder und Ju-

gendliche wieder in Bewegung zu bringen, öffentlich zugänglich und 

nicht nur für aktuelle Vereinsmitglieder geöffnet sein. Eine Beantra-

gung erfolgt online über die dsj-Kampagnenseite, die auch weitere 

Informationen bietet (Förderung von Aktionstagen). Die Förderung 

muss vor der Durchführung des Aktionstags beantragt werden. 

Nach der Durchführung übersendet der Ausrichter als einfachen 

Verwendungsnachweis einen kurzen Bericht über den Aktionstag 

und legt ein Programm, einen Flyer oder Fotos bei. Zudem sendet er 

Belege ein, welche die Ausgaben nachweisen. Dies kann postalisch 

oder digital – ebenso über die dsj-Kampagnenseite – erfolgen.  Eine 

Aufforderung zur Abrechnung geht dem Verein bzw. Verband mit 

der Zusammenfassung aller notwendigen Information rechtzeitig zu.

Die Informationen zur Unterstützung, der Aufruf „Wir bringen 

Kinder und Jugendliche in Bewegung! Jetzt Sportmaterialien und 

finanzielle Förderung für Aktionstage erhalten“, die gemeinsamen 

Pressemeldung mit dem BMFSFJ (Neue Bewegungskampagne – Kin-

der und Jugendliche für Sport und Bewegung begeistern) und dsj 

(Deutsche Sportjugend und BMFSFJ starten Bewegungskampagne) 

sowie weiteren Texten und Fotos für Social Media sind in dem ver-

linkten Ordner zu finden.

Alle aktuellen Informationen finden sich auf www.dsj.de. Für Fra-

gen steht Euch das Projektteam unter bewegung@dsj.de gerne 

zur Verfügung.

DOSB-/ DSB-Comeback-Kampagne

Der DSB arbeitet intensiv an der Erstellung auf den Verband abge-

stimmter Vorlagen, um sich in die DOSB Kampagne einzubringen. 

Mit eigenen Motiven und Flyern sorgen wir so für die Verbreitung 

unserer wichtigen Botschaften „Comeback der Bewegung“ und 

„Comeback der Gemeinschaft“.

Auch in der Toolbox des DOSB werden die Vorlagen des DSB noch 

eingebunden. Derzeit werden Flyer zur vereinseigenen finalen Ge-

staltung und Plakate erstellt, die sich in der finalen Abstimmung 

befinden.

Der DOSB hat ebenfalls den Bereich des Ordner-Symbol Bewegt-

bilds weiter ausgebaut.

Ab dem 20. August wir der DOSB für mindestens eine Dekade mit ver-

schiedene Motiven an Litfaßsäulen in (fast) ganz Deutschland vertre-

ten sein. Zudem ist ein kurzer Kampagnenspot dauerhaft bei sport-

deutschland.tv eingebunden. (Quelle: Deutscher Schützenbund)
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Aus der Welt des Sports
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Jugend
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Einladung zum 32. Landesjugendtag
Am Samstag 27.November 2021 in der Gemeindehalle Deizisau 

(Altbacher Str. 5, 73779 Deizisau)

Ab 10:00 Uhr 

# Begrüßung und Erläuterung des Tagesablaufs 

# Workshop / Impulsvortrag 

# Zusammenhalt im Sport (WLSB/WSJ) 

# Jugend-Kampagnen „von der Jugend für die Jugend“ 

Ca. 13:00 Uhr Pause 

Ca. 14.30 Uhr Delegiertenversammlung

Tagesordnung

 1. Begrüßung

 2. Grußworte

 3. Ehrungen 

PAUSE

 4. Feststellung der Delegiertenzahlen

 5. Wahl Protokollführer 

 6. Bericht des Landesjugendteams 

 7. Aussprache zu den Berichten

 8. Entlastung der Landesjugendleitung 

 9. Wahlen 

  a) 1.Stellvertretender Landesjugendleiter (auf 3 Jahre)

  b) Jugendsprecher (auf 1 Jahr) 

  c) Jugendsprecher (auf 2 Jahre)

 10. Bekanntgabe des 33. Landesjugendtages 2022 

 11. Behandlung von Anträgen 

 12. Termine und Verschiedenes 

Anträge müssen in schriftlicher Form bis spätestens Mittwoch, 27. Oktober 2021 in der Geschäftsstelle des Württem-

bergischen Schützenverbandes vorliegen. 

Antragsberechtigt sind die Organe des WSV.

Württembergische Schützenjugend 

Katrin Rudau  
Landesjugendleiterin 

Jugend
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LANDES 
JUGEND
TAG   27.11.21

Save the date

Deizisau
Schützenkreis Esslingen
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Jugend

1.  Termin:  Samstag, 16.10.2021 (Licht und Kugel) 

  Sonntag, 17.10.2021 (Bogen – Recurve und Blank)

 Ort:  WSV Schulungszentrum

  Sportschule Ruit Kirchheimer Str. 125 in Ostfildern/ Ruit

  Parkmöglichkeiten rund um das Schulungszentrum (Zinsholzstraße & Nielsenstraße). 

  Das Parkhaus der Sportschule ist gebührenpflichtig und den Seminarteilnehmern vorbehalten!

 Meldeschluss:  15.09.2021 (später eingehende Meldungen werden nicht mehr berücksichtigt)

2.  Meldung:  Jeder Verein des Württembergischen Schützenverbandes kann beliebig viele Schützen melden.

  Die Meldung erfolgt an die Geschäftsstelle des WSV (dringend offiziellen Meldebogen benutzen) –   

  ohne vorherige Anmeldung bis zum Meldeschluss kann kein Start erfolgen!

  Startgeld wird nicht erhoben.

  Gehen mehr Meldungen ein, als Startplätze vorhanden sind, entscheidet das

  Eingangsdatum der Meldung über die Teilnahme.

3. Startberechtigung:  Startberechtigt sind Schützen der Altersklassen Schüler (Details siehe 5.Altersklassen). 

  Es gibt in jeder Altersklasse eine gemeinsame Wertung w/m. Es kann entweder ein Start im Licht-   

  oder Luftdruckbereich wahrgenommen werden, es ist nicht möglich an beiden Wertungen teilzunehmen.

  Die WSV Verbandskaderschützen sind nicht zugelassen.

  Ein Schützenausweis ist, soweit bereits vorhanden, als Altersnachweis vorzulegen. Sollte bisher 

  keine Mitgliedschaft bestehen, muss der Altersnachweis über ein anderes Dokument erfolgen.

4.  Wertung:  Es findet ein Kombinationswettkampf, bestehend aus einer Schießdisziplin (siehe 6. Disziplinen)   

  in Verbindung mit mehreren Geschicklichkeitsübungen (z.B. Seilspringen/ Ringzielwurf) und 

  mehreren Konzentrationsaufgaben (z.B. Bilderrätsel/ Memory) statt.

5.  Altersklassen:  Schülerklasse II Lichtschiessen w/m:  Klasse U8 Jahrgang 2013 und jünger

   Klasse U10 Jahrgang 2011 - 2012

   Klasse U12 Jahrgang 2009 – 2010 

  Schülerklasse I Luftdruckdisziplinen w/m:  Jahrgang 2011 - 2007

  Schülerklasse C Bogen w/m:  Jahrgang 2012 und jünger

  Schülerklasse B Bogen w/m:  Jahrgang 2010 – 2011

  Schülerklasse A Bogen w/m:  Jahrgang 2009 - 2008

6. Disziplinen:  Lichtschiessen  20 Schuss stehend aufgelegt, ohne Schießkleidung 

  Luftdruck  20 Schuss stehend ohne Auflage, Schießkleidung erlaubt

  Bogen  1x30 Pfeile, Auflagen und Schießentfernung gemäß   

   Jahrgangsstufentabelle Sportjahr 2022 DSB/WSV

7.  Preise:  Jeder Teilnehmer erhält ein Erinnerungsgeschenk. Die Plätze 1 – 6 erhalten Urkunden und Sachpreise.

  Die Vereine mit den meisten Teilnehmern erhalten Sonderpreise.

8. Allgemeines:  Es wird nach der Sportordnung des DSB geschossen. Sportbekleidung ist erwünscht und erleichtert den  

  Start beim Kombinationswettkampf. Dieser Wettbewerb kann als Nachweis der schießsportlichen

  Begabung für die Beantragung einer Ausnahme vom Alterserfordernis bei der Behörde vorgelegt werden.

  Schießausrüstung und Luftgewehr / Luftpistole / Bogen sind vom Schützen mitzubringen.

  Lichtsysteme werden gestellt. 4

Meldeschluss: 15.09.2021
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Jugend

!

9.  Datenschutz:  Mit der Meldung zu Veranstaltungen des WSV erklärt sich der Teilnehmer aus organisatorischen 

  Gründen mit der Verarbeitung der wettkampfrelevanten personenbezogenen Daten, unter der Angabe  

  von Name, Vereinsname, Verbandszugehörigkeit, Alter, Klasse, Wettkampfbezeichnung, Startnummer,  

  Startzeiten und erzielten Ergebnissen einverstanden.

  Sie willigen ebenfalls in die Veröffentlichung der Start- und Ergebnislisten, sowie der Erstellung und 

  Veröffentlichung von Fotos in Aushängen, im Internet, in Sozialen Medien und in weiteren 

  Publikationen des WSV / DSB sowie dessen Untergliederungen ein.

  Aufgrund des berechtigten Interesses des Ausrichters an diesen Ergebnislisten sowie Fotos vom 

  Wettbewerb und / oder Siegertreppchen für die Dokumentation bzw. Bewerbung des Sports in der  

  Öffentlichkeit, besteht auch im Nachhinein kein Anspruch der Teilnehmer zur Löschung ihrer persönlichen  

  Daten aus diesen Ergebnislisten bzw. von Fotos, die im Zusammenhang mit dem Wettkampf gefertigt  

  und veröffentlicht wurden.

Änderungen der Ausschreibung und Durchführung behält sich die Landesjugendleitung vor. Anpassungen bzgl. den dann geltenden 

Corona Bedienungen vorbehalten.

Wir freuen uns auf einen spannenden Tag mit euch in unserem Schulungszentrum.
Es erwarten euch zusätzlich viele Überraschungen

•

Meldeschluss: 15.09.2021
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Jugend

Jugendverbandsrunde einmal anders 

Nach einem durchwachsenen Jahresstart, kaum Trainingsmöglich-

keiten und nahezu keine Wettkämpfe für unsere Sportler, kam dann 

auch noch die Absage der Vorrunden der RWS Verbandsrunde.

 

Aber die DS-Jugend suchte nach Alternativen und hatte schnell 

eine gute Lösung. 

Weil nicht in allen Bundesländern und Landesverbänden das Trai-

ning und auch der Wettkampfbetrieb gleichermaßen wieder mög-

lich war, entschied man sich für eine „abgespeckte“ Version des 

beliebten JVR Modells. 

Der sogenannte “Ersatzwettkampf“ war entstanden. Der un-

spektakuläre Name deutet darauf hin, dass man diese Form nicht 

beibehalten möchte für die Zukunft. Jede Altersklasse sollte nur 

eine Disziplin schießen. So gab es z.B. bei den Gewehrschützen 

(Schüler) nur LG Stehend und kein LG 3-Stellung wie sonst üblich. 

Die Altersklassen Jugend und Junioren sind gar ohne Luftgewehr 

angereist, weil nur KK ausgeschrieben wurde. Alles in Allem war 

vieles ungewohnt aber es überwiegte die Freude, dass überhaupt 

endlich wieder ein Wettkampf geschossen werden konnte. 

Doch bis zum ersten Schuss war es ein ziemliches Ringen – perma-

nente Änderungen und Abstimmungen bzgl. des Hygienekonzep-

tes haben die Vorbereitungen überschattet und allen Beteiligten 

einiges abverlangt. Wir bedanken uns an dieser Stelle ganz herz-

lich bei unseren Sportlern, Eltern und Trainern, die geduldig alles 

mitgetragen haben. 

Natürl ich unter Ein-

haltung der 3G Regeln 

machte sich dann am 

Freitag (30.07.) eine 

Auswahl unserer Ver-

bandskaderschützen auf 

den Weg nach Suhl in 

den Thüringer Wald. 

Corona geschuldet, er-

folgte die Reise dies-

mal nicht mit dem Bus, 

sondern mit PKWs (fünf 

nagelneue VW Sharan). 

Auf direktem Wege fuhren wir ins Schießsportzentrum Suhl auf dem 

Friedberg, um unsere Waffen einzulagern. Anschließend trafen wir 

uns im Hotel zum Drei-Gänge Menü nur ein vorbereitendes Training 

konnte leider nicht durchgeführt werden. 

Also ging es am Samstag direkt mit den Wettkämpfen los. Was nicht 

allen leicht fiel aber insgesamt herrschte eine tolle Atmosphäre, die 

alle Schwierigkeiten im Vorfeld vergessen machte. 

Große Freude herrschte aber nicht nur bei den Sportlern und Trai-

nern, sondern auch bei den Jugendleitungen der Landesverbände. 

Jeder freute sich, den anderen gesund und fit endlich wieder sehen 

zu können und sofort begann der rege Austausch, als hätte es keine 

Corona-Pause gegeben. 4
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• Platz 2 SpoPi Junioren Corbinian

•  Platz 1+2 Luftpistole Schüler Finja und Michael 

Sicher war es nicht die JVR, wie wir sie kennen aber es war ein 

Anfang, den alle gemeinsam zu einem Erlebnis gemacht haben. 

Am Sonntag ging es dann für das Team Württemberg nach dem 

Frühstück und der kleinen Frühsporteinheit (Anm. Redaktion - die 

Landesjugendleitung wurde beim Frühsport nicht gesehen) auf den 

Weg nach Hause. Gegen Mittag erreichte die Mannschaft Ruit, wo 

die Eltern schon auf ihre Kinder warteten. 

Danke an alle WSV-Vertreter für den reibungslosen Ablauf und die Ein-

haltung aller, sich immer wieder ändernden Regeln und Vorschriften.

Herzlichen Glückwunsch allen Platzierten und viel Erfolg für alle zu-

künftigen Wettkämpfe.

Eure Landesjugendleitung 

Jugend

Punkt 08.30Uhr starteten unsere Gewehr - Schüler mit vollem Ein-

satz in den Wettbewerb, kurz später folgten die Bogenschützen 

und die Junioren mit dem KK Wettbewerb 3x40.

Als das Treiben schon in vollem Gange war, ging es dann im Ju-

gend- und Juniorenbereich mit der Sportpistole um wichtige Rin-

ge, zeitgleich kämpften unsere Luftpistolen Schüler schon um die 

Medaillenränge und setzten im ersten der beiden Kämpfe schon 

ihr Können um und sicherten sich Platz 1 & 2 und schafften damit 

eine perfekte Grundlage für den zweiten Durchgang. 

 

Nach dem Mittag ging es dann auch für die Jugend mit KK 3x20 

an den Start, Bogen ging in Runde zwei und auch der Luftdruckbe-

reich sammelte sich noch mal, um die letzten Reserven abzurufen.  

Wir rechneten nach der langen Trainingspause nicht mit Rekorden 

aber waren sehr zuversichtlich, dass alle ihr Bestes geben würden 

und das taten unsere Sportler dann auch. 

 

• Platz 1 Mannschaft Recurve Bogen 

• Platz 1 und 2 Einzel Schüler Bogen Mia + Finja 

•
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Waffenrecht

Die Sachkunde und der neue Ausbildungsordner                          05/12

Schießlehre, Waffenkunde und Munitionskunde

In der heutigen Ausgabe der SWDSZ beschäftigen wir uns mit dem Thema Munitionskunde.

Eine ganzheitliche Abhandlung der Munitionskunde ist aufgrund 

der Komplexität an dieser Stelle nicht möglich und würde den Rah-

men des Ordners, der Ausbildung und auch der SWDSZ sprengen.

Munitionskunde ist natürlich eng mit dem Thema Waffenkunde 

(August-Ausgabe SWDSZ) verbunden. Nicht nur Spitzenschützen 

schwören auf gute Munition denn letztendlich geht es am Ende 

um Zehntel, die über den Sieg entscheiden.

Die Munition muss zum Lauf passen. Wer sich mit dem Thema 

näher beschäftigt, wird schnell feststellen ab einem bestimmten 

Leistungsbereich ist angeschossene Munition unverzichtbar. Die 

Suche nach DER Munition kann auch mal etwas länger dauern 

und es kann passieren, dass der Lauf nachgearbeitet werden muss, 

weil das Ergebnis nicht zufriedenstellend ist. Hat man die richtige 

Munition gefunden, macht es Sinn von diesem Los gleich etwas 

mehr zu nehmen. Dieser Sachverhalt sollte nicht unerwähnt blei-

ben, wenn bei der Aufbewahrungskontrolle gefragt wird, warum 

größere Bestände gelagert werden. 

Wie in jedem unserer Beiträge zur Sachkunde und dem Ausbildungs-

ordner reißen wir die Themen hier nur an.

Wenn wir von der Munitionskunde sprechen, geht es zu-

nächst um den Munitionsaufbau.

Eine Patrone besteht aus dem Geschoss, der Treibladung, dem 

Zündhütchen/ der Zündmasse und der Hülse. 

Beim Geschoss unterscheiden wir nach Geschosskopf: Rundkopf, 

Spitzkopf, Ogivalkopf, Wadcutter, Kegelstumpf, Semi-Wadcutter 

und Hohlspitz sowie dem Geschossboden: Flachboden, Torpedo-

heck, Hohlboden, Flachboden mit gebrochener Kante und Diabolo.

Patronenhülsen bestehen heute, außer bei Schrotpatronen, fast 

ausschließlich aus Metall. Sie fassen das Geschoss, die Treibladung 

und das Zündhütchen zu einer funktionsfähigen Einheit zusammen. 

Hülsen werden unterschieden in: Hülsen mit Rand, Hülsen mit Aus-

zugsrille, Hülsen mit Halbrand, Hülsen mit Gürtel und Hülsen mit 

eingezogenem Rand. Sie dienen nicht nur der Abdichtung gegen-

über dem Gasdruck. Sie zentrieren das Geschoss und positionieren 

die Patrone im Patronenlager.

Keine Munitionskunde ohne das Thema Zündung und die Unter-

scheidung in Randfeuer- und Zentralfeuerzündung. 

Da die Hülse besonders am Boden dünnwandig sein muss, sind Rand-

feuerzündungen nur für schwache Patronen geeignet. Gängigste 

Vertreter der Randfeuerzündung sind die Patronen im Klaiber .22lr 

in verschiedenen Ausführungen. Bei der Kennzeichnungspflicht 

gilt - Randfeuerpatronen müssen nur das Herstellerzeichen tragen. 

Bei der Zentralfeuerzündung werden Zündhütchen zentral im 

Hülsenboden eingesetzt. Die Erfinder Boxer und Berdan kennt in 

diesem Zusammenhang jeder Sportschütze. Für Wiederlader ist die 

Boxerzündung von großer Bedeutung und im Bereich Militärpat-

ronen / Dienstpatronen kommt das Berdan -System zum Einsatz. 

Für Zentralfeuerpatronen gilt bei der Kennzeichnungspflicht - Her-

stellerzeichen und Bezeichnung der Munition sind vorgeschrieben. 

Beim Thema Ladung haben wir uns auf die wichtigsten Informa-

tionen zum Thema Pulver beschränkt: Schwarzpulver, einbasiges 

Nitrocellulosepulver und zweibasiges Nitrozellulosepulver. 

Wenn es um Kaliber und Kaliberarten geht, wird es noch interes-

santer.

Es wird zwischen metrischen, Zoll- und Flintenkalibern unterschie-

den. Bei Flinten z.B. wird nicht der Laufinnendurchmesser angege-

ben, sondern die Anzahl gleichgroßer Bleikugeln, die ein englisches 

Pfund (= 453,5 g) wiegen. Bedeutet, beim Kaliber 12 haben zwölf 

gleichgroße Bleikugeln ein Gewicht von 453,6 Gramm. 

Die Kaliberangabe alleine wäre aber bei der Vielzahl von Patronen 

gleichen Kalibers nicht ausreichend. Das Nationale Waffenregister 

kennt (Stand 2020) 299 verschiedene Patronen allein im Kaliber 9mm. 

Deshalb sind bei Patronen ergänzende Angaben notwendig. 

Z.B. die Hülsenlänge 9x21 oder 12/70 (bei Schrothülsen wird die 

Länge nach dem Schuss gemessen, also bei abgeschossener Hülse).

Es ist auch möglich den Entwickler oder Hersteller zu verewigen 

z.B. bei 9mm Makarov oder .45 Colt. 

Auch das Einführungsjahr kann in der Kaliberbezeichnung eine Rolle 

spielen, z.B. Kaliber .30-06 (Einführungsjahr 1906). 

Beim Kaliber .357Magn. bedeutet Magnum = starke Patrone die-

ses Kalibers. 4
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Besonders bei alten Patronen findet man als Zusatz auch die Angabe 

der Pulverladung: .44-40Win. = Kaliber .44“, 40grains Schwarz-

pulver, Hersteller Winchester.

Bei gewerblich hergestellter Munition müssen auf der kleinsten 

Verpackungseinheit folgende Kennzeichnungen angebracht sein: 

Hersteller oder Händler/ Importeur; Fertigungsserie (Fertigungszei-

chen), Zulassung (Beschusszeichen) und Bezeichnung der Munition 

(Kaliber).

Damit sich jeder Schütze zielgerichtet auf seine Sachkundeaus-

bildung mit anschließender Prüfung vorbereiten kann und eine 

stets aktuelle Durchführung in den Vereinen gewährleistet ist, 

überarbeiten und aktualisieren wir den Sachkundeordner mit dem 

dazugehörigen Fragenkatalog regelmäßig. Im Ordner befinden sich 

die hier aufgeführten Themenbereiche, mit allen Inhalten, die für 

die Ausbildung und Prüfung relevant sind.

Es lohnt sich immer etwas mehr zu wissen! Der Sachkundeordner 

ist deshalb nicht nur zur Ausbildung bestens geeignet, sondern 

auch zur Fortbildung und Wissenserweiterung. 

Zu jedem Beitrag / Kapitel drucken wir Muster-Seiten aus dem 

Ordner ab und zusätzlich eine, zum Thema gehörende Seite aus 

dem Fragenkatalog. 

Für diesen Beitrag haben wir aus Kapitel 3.3 Waffen- und 
Munitionskunde / Munitionskunde die Seiten 29, 30 

und 32 ausgewählt sowie die Seite 58 aus dem Fragenkatalog.

Mit Hilfe der Fragenseite kann dann wieder jeder den Selbst-Test 

machen – hätte ich es (noch) gewusst!?                                 (kh)
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Waffenrecht
Lösungen Fragebogen: Frage 1: a, 2: b, 3: a, 4: a, 5: a) Angabe über den Hersteller / Entwickler. b) Angabe über das 
Einführungsjahr. c) Bei den Büchsenpatronen bedeutet der Zusatz „R“, dass die Hülse der Patrone einen Rand hat.
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Celina Becker, Mia Fuchs und Hugo Fries bei der konzentrierten Vorbereitung

LLZ WM Teilnehmer Pistole, vl. Hugo Fries, Mia Fuchs, Eduard Baumeister

(db) Vom 24. September - 8. 
Oktober findet die Junioren-
Weltmeisterschaft in der peru-
anischen Hauptstadt Lima statt. 
Nachwuchsschützen aus der 
ganzen Welt kämpfen in Luft-
druck- und KK-Disziplinen und 
mit der Flinte um WM-Medail-
len. Das Pistolenteam des LLZ 
hat 6 Sportler in das Rennen 
um die WM Tickets geschickt. 
Mit Mia Fuchs, Hugo Fries und 
Eduard Baumeister haben drei 
die Qualifikation geschafft.
Die Qualifikationen waren auf 
zwei Wochenenden verteilt und 
bestanden aus 3 Wettkampfpro-
grammen, deren Addition die 
Nominierungsrangfolge ergab. 
Mia Fuchs trat als Einzige mit 
der Luft und der Sportpistole an. 
Celina Becker, Hugo Fries, Edu-
ard Baumeister, Enrico Schaich 
und Marcel Jung gingen mit der 
Luftpistole an den Start. Bis auf 
Hugo Fries gehören alle dem 
Jahrgang 2004 an, befinden sich 
also in ihrem ersten Juniorenjahr. 
Für ihr noch geringes Trainings-
alter, hat die Gruppe einige 
bemerkenswerte Ergebnisse 
erzielt. Die ersten Qualifikations-
ergebnisse wurde im Rahmen 
der 2. DSB Rangliste in Suhl ge-

Qualifikation zur Junioren-Weltmeisterschaft 2021
3 LLZ Pistolenschützen für Lima qualifiziert

schossen. Mit der Sportpistole 
gelang Mia Fuchs (Gondels-
heim) mit 568 Ringen ein guter, 
solider Start mit dem sie auf 
Platz 3 rangierte. 563 Ringe im 
zweiten Programm waren stark 
reservenbehaftet. Zwei Waffen-
störungen im Duelldurchgang 
haben nicht zur Beruhigung 
beigetragen. Nach starken 288 
Ringen im Präzisionsdurchgang 
konnte sie nur noch 275 Ringe 
im Duelldurchgang erreichen. 
Allerdings konnte keine ihrer 
Kontrahentinnen die Situation 
ausnutzen und an ihr vorbeizie-
hen. Mit der Luftpistole bekam 
Mia Fuchs dann Verstärkung von 
unserer zweiten Juniorin Celina 
Becker (Ubstadt-Weiher). Beide 
schossen einen hervorragenden 
Wettkampf. Mia Fuchs erzielte 
570 Ringe und Celina Becker 
569 Ringe. Damit lagen beide 
auf den Rängen 2 und 3. Nur Jet-
te Lippert aus Brandenburg war 
mit starken 573 Ringen besser. 
Bei unseren vier Junioren konnte 
es nicht unterschiedlicher laufen. 
Während Hugo Fries (Schw.-Hall) 
den ersten Wettkampf mit 572 
Ringen gewinnen konnte, ran-
gierte Enrico Schaich, der noch 
mit den Folgen eines gebroche-

nen kleinen Fingers kämpfte, 
nach 550 Ringen auf dem vor-
letzten Platz. Eduard Baumeister 
(Neuhausen) dagegen konnte 
sich mit 568 Ringen auf Rang 
4 platzieren. Somit hatte die 
junge Gruppe nach dem ers-
ten Wochenende in allen drei 
Entscheidungen mehrere Teil-
nehmer unter den besten Vier. 
Gute Voraussetzungen für den 
zweiten Teil der Qualifikation.
Dieser fand am zweiten August-
wochenende in München statt. 
Mia Fuchs durfte als Erste ran. 
Als Dritte aus der ersten Qualifi-
kationsrunde wollte sie offensiv, 
nach vorn schauend ein gutes 
Ergebnis abliefern und sich das 
WM-Ticket sichern. Und es ge-
lang ihr. Sie behielt die Kontrolle, 
konnte mit 568 Ringen Platz 3 
halten und mit lediglich 3 Ringen 
Vorsprung den ersten Startplatz 
für die LLZ Gruppe gewinnen. 
Mit der Luftpistole ging es nicht 
minder knapp zu. Hier wurden in 
München noch zwei Programme 
geschossen und die Vorsprünge 
bzw. Rückstände betrugen nur 
wenige Ringe. Mia Fuchs konnte 
im ersten Wettkampf noch mit 
569 überzeugen, musste dann 

jedoch im letzten Programm der 
Belastung Tribut zollen. Der Vor-
sprung auf die Verfolgerinnen 
war nach dem zweiten Wett-
kampf jedoch groß genug, so 
dass 563 Ringe zum Abschluss 
reichten, um auch hier mit Platz 
3 das WM-Ticket zu lösen. 
Celina Becker hatte nach dem 
ersten Programm mit 562 Rin-
gen noch knapp den Anschluss 
halten können, musste dann 
aber abreißen lassen und wur-
de nach 558 Ringen im letzten 
Wettkampf Gesamtvierte. Bei 
den Jungs konnte Hugo Fries 
seine gute Leistung aus Suhl 
bestätigen und erzielte erneut 
572 Ringe. Damit konnte er sei-
nen Vorsprung auf Platz 4 auf 
zehn Ringe ausbauen. Diesen 
Platz nahm nach 566 Ringen im 
zweiten Programm, Eduard Bau-
meister ein. Diese zehn Ringe 
konnte er im dritten Programm 
fast egalisieren. Mit einem tol-
len Endspurt und 570 Ringen 
im dritten Wettkampf, kam 
Baumeister bis auf einen Ring 
an Hugo Fries heran, der mit 
kontrollierten 561 Ringen seinen 
dritten Platz behaupten konnte 
und damit den dritten Start für 
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Luftpistole zusammen mit David 
Probst (BY) und Vincent Weimer 
(TH). Eduard Baumeister startet 
im selben Wettbewerb in der 
Klasse U18. 
Alle Ergebnislisten finden sie auf 
unserer homepage llzbw.de

Das Trainerteam des LLZ Baden-
Württemberg wünscht seinen 
WM-Startern viel Erfolg in Lima.

Daniel Barner
(Landestrainer LLZ BW)

die Gruppe perfekt machte. 
Da in Lima erstmals auch eine 
Wertung U18 ausgetragen wird, 
hat sich der DSB entschlossen 
Eduard Baumeister in dieser 
Klasse an den Start zu schicken. 
Enrico Schaich konnte sich nach 
seinem verpatzten Start in Suhl 
noch deutlich steigern. Mit 556 
und 567 Ringen kam er in einem 
starken Feld auf Platz 9.
Damit stehen die WM-Teilneh-
mer und die Mannschaften fest. 
Mit der Sportpistole starte Mia 
Fuchs an der Seite von Vanes-
sa Seeger (NS) und Nina Adels 
(BY), mit der Luftpistole ge-
meinsam mit Jette Lippert (BR) 
und Vanessa Seeger (NS). Hugo 
Fries bestreitet den Wettbewerb 

1. DSB Rangliste Gewehr
Der erste Teil von drei Teilen 
der Rangliste Gewehr des DSB 
ist abgeschlossen. Die Damen 
und Herren schossen vom 01.-
04.07.2021 in Pfreimd und die 
Juniorinnen und Junioren vom 
15.-18.07.2021 in München. 
Der zweite Teil findet dann für 
alle vom 05.-08.08.2021 in 
München statt und das jeweils 
letzte Programm LG und KK-
3×40 ist dann die Deutsche 
Meisterschaft.
Vom LLZ-BW starten in diesem 
Jahr vier Damen, vier Herren, 
acht Juniorinnen und drei Ju-
nioren bei den Ranglisten und 
schießen um die Nationalkader-
plätze. Aktuell sind aus diesem 
Starterfeld drei Damen und drei 
Herren im Perspektivkader (PK), 
fünf Juniorinnen und ein Junior 
im Nachwuchskader 1 (NK1) 
und zwei Juniorinnen im Nach-
wuchskader 2 (NK2). Alle Starter 
möchten sich natürlich wieder 
oder zum ersten Mal für die Na-
tionalmannschaft qualifizieren.
Fast alle Sportler vom LLZ-BW 
haben einen sehr guten Start 
hingelegt und konnten sich be-

sonders in den ersten zwei von 
fünf KK-Dreistellungskampf-
Programmen gut positionieren. 
Bei den Juniorinnen liegen alle 
Sportlerinnen in der ersten Hälf-
te. Da das Feld noch sehr dicht 
beisammen ist, haben auch alle 
noch gute Aussichten auf einen 
NK1 oder NK2 Platz für das Jahr 
2022. Nele Stark belegt mit 2x 
1177 Ringen aktuell den zweiten 
Platz, gefolgt von Larissa Wein-
dorf mit 1170 und 1171 Ringen. 
Nina Schladebach (1163 Ringe), 
Anna-Marie Beutler (1165 Ringe) 
und Jana Hilser (1156 Ringe) 
erzielten neue persönliche Best-
leistungen.
Die Junioren erzielten auch 
sehr gute Ergebnisse und sind 
damit gut im Rennen um die 
Nationalkaderplätze. Alle drei 
erzielten neue persönliche Best-
leistungen, Nils Friedmann mit 
1165 Ringen, Moritz Gelbing 
mit 1146 Ringen und Mari-
us Petter mit 1141 Ringen. 
Hannah Steffen belegt aktuell 
mit 1178 (neue persönliche Best-
leistung) und 1174 Ringen den 
3. Platz bei den Damen, gefolgt 

Ringen auf dem 7. Platz. Markus 
Abt liegt aktuell bei den Herren 
mit 623,0 und 624,6 Ringen auf 
dem 2. Platz.
Wir wünschen unseren Sportlern 
für die zweite Rangliste und die 
Deutschen Meisterschaften wei-
terhin viel Erfolg.
Alle Ergebnisse finden Sie auf 
unserer Homepage unter www.
llzbw.de           (LT T. Schweter)

von Anita Mangold mit 1172 und 
1175 Ringen auf dem 4. Platz. 
Max Braun liegt mit 1170 und 
1175 Ringen auf dem 2. Platz, 
auf dem 3. Platz folgt Colin Fix 
mit 1167 und 1176 Ringen.
Mit dem Luftgewehr sind nur 
wenige unserer Sportler so gut 
unterwegs wie im KK-Dreistel-
lungskampf. Larissa Weindorf 
sticht hier bei den Juniorinnen 
mit 628,0 und 629,0 Ringen 
auf den zweiten Platz heraus. 
Hannah Steffen belegt mit 627,6 
und 624,4 Ringen den 3. Platz 
bei den Damen, Lisa Müller 
kommt mit 625,3 und 626,3 

Markus Abt, Bernd Fränkle, Max Braun und Colin Fix
Die Herren auf der 1. Rangliste Gewehr des DSB in Pfreimd 2021
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Kreis Crailsheim

67. Kreisschützentag 
am Freitag 23. Juli 2021 in Waldtann

Nach fast 2 ½ jähriger Pause fand in der Turn- und Festhalle 
Waldtann endlich wieder ein Kreisschützentag des Schützen-
kreises Crailsheim statt. Auch wenn die Veranstaltung aufgrund 
der geltenden Corona-Auflagen eingeschränkt ablaufen musste, 
überwog bei den anwesenden Delegierten die Freude über das 
Wiedersehen. 
Manch ein aus den Vorjahren vertrautes Gesicht hatte man schließlich 
doch schon länger nicht mehr gesehen. Stephen Brauer - neuer Sport-
kreisvorsitzender - sprach den Schützen in seinem Grußwort förmlich 
aus dem Herzen: „Ich freue mich hier zu sein. Endlich wieder unter 
Menschen, endlich wieder in Präsenz“. So wie Brauer ging es wohl allen 
Anwesenden, stehen doch gerade die Schützen für gelebte Kamerad-
schaft und ein geselliges Miteinander. Über sportliche Aktivitäten und 
Ergebnisse gab es dagegen aus den bekannten Gründen nur wenig zu 
berichten. Sämtliche kreisinternen Wettbewerbe im Kalenderjahr 2020 
mussten -  ebenso wie das Kreisvergleichsschießen mit dem benach-
barten Schützenkreis Aalen - pandemiebedingt abgesagt werden. Und 
auch die im September bereits in weiser Voraussicht lediglich als Freund-
schaftsrunde und auf Fernwettkampfbasis gestartete Rundenwettkampf-
saison 2020/2021 wurde bereits Ende Oktober wieder abgebrochen.
Bezirksoberschützenmeister Jürgen Richter brachte die komplizierte 
sportliche Lage schonungslos auf den Punkt: „Die Pandemie hat uns 
tief getroffen. Auch der Re-Start gestaltet sich aktuell noch schwierig“, 
bekannte Richter offen. Gleichwohl wolle er „Optimismus verbreiten“ 
und verwies darauf, „dass die Schützen in ihrer jahrhundertealten Tra-
dition schon vieles durchgestanden haben“. 
Der Mangel an aktuellen sportlichen Themen ließ der Versammlung 
umso mehr Raum für die würdige Verabschiedung einer ganzen Reihe 
verdienter und langjähriger Mitarbeiter des Schützenkreises. Mit Schatz-
meister Werner Zink (seit 1984) und 1. Kreisschützenmeister Alfred 
Leberle (seit 1994) wurden gleich zwei Urgesteine auf eigenen Wunsch 
aus ihren Ämtern verabschiedet. Beide haben sich in den vergangenen 
Jahrzehnten um den Schützenkreis wahrlich verdient gemacht und 
wurden auf Antrag von KOSM Frank Schürger von der Versammlung 
zum „Ehren-Kreisschatzmeister“ und „Ehren-Kreisschützenmeister“ er-
nannt. Mit Uwe Nitsch (SpS Crailsheim) als Schatzmeister und Annemarie 
Mürter-Mayer (SV Beimbach) als 1. Kreisschützenmeisterin konnten für 
diese wichtigen Positionen glücklicherweise adäquate Nachfolger ge-
funden werden. 

Kein Ersatz fand sich hingegen für den scheidenden Kreissportleiter Uli 
Winterhalter (seit 2012) und den stellvertretenden Kreisjugendleiter 
Dietmar Becklein (seit 2002). Vor allem die Vakanz auf der Stelle des 
Kreissportleiters schmerzt und bedrückt die Verantwortlichen sehr. Ein 
Umstand, der „spätestens im Herbst bei der nächsten Kreisausschusssit-
zung“ behoben werden muss, wie Frank Schürger eindrücklich appellier-
te. Er selbst wolle sich „in dieser Sache ebenfalls einbringen, denn ohne 
Kreissportleitung ist sportlich nichts los“. Lösungsorientierte Gespräche 
sollen bis dahin auch mit dem benachbarten Schützenkreis Schwäbisch 
Hall aufgenommen werden, mit dem bereits 2019 die Kreismeisterschaf-
ten gemeinsam organisiert und durchgeführt worden waren. 

Proklamation der Kreisschützenkönige:
Luftgewehr 2020: 
Schützenklasse: Karolin Maier 16,8-Teiler (SV Dörrmenz-Ruppertsho-
fen), 1. Ritter Lucas Lenz 29,1-Teiler (SV Jagstheim), 2. Ritter Gerhard 
Messerschmidt 30,1-Teiler (SV Krettenbach).
Jugendklasse: Laura Lenz 14,6-Teiler (SV Jagstheim), 1. Ritter Marc 
Schwarz 46-Teiler (SGi Unterdeufstetten), 2. Ritter Moritz Gelbing 
63,2-Teiler (SV Jagstheim).

Luftpistole 2020:
Schützenklasse: Peter Weik 35,8-Teiler (SAbt. Westgartshausen), 1. 
Ritter Georg-Michael Kaltenbach 69,7-Teiler (KSG Ellrichshausen), 2. 
Ritter Günter Beer 375-Teiler (SV Dörrmenz-Ruppertshofen). 

Kreiswanderpreisschießen 2019:
Schützenklasse:
SV Jagstheim 283,8-Teiler
SV Brettenfeld 302,2-Teiler
SV Gründelhardt 341,3-Teiler
Jugendklasse:
SGi Unterdeufstetten I 376 Ringe
SV Beimbach 359 Ringe
SGi Unterdeufstetten II  358 Ringe

Karolin_Maier_LG-Schützenkönigin 2020

W.Zink_und_U.Nitsch 4
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Verabschiedungen verdienter Mitarbeiter:
Werner Zink (Kreisschatzmeister seit 1984), Alfred Leberle (1. Kreisschüt-
zenmeister seit 1994), Dietmar Becklein (stellvertr. Kreisjugendleiter seit 
2002),Uli Winterhalter (Kreissportleiter seit 2012), Frank Maier (Kassen-
prüfer seit 2002), Rolf Klenk (Kassenprüfer seit 2008), Günter Hofmann 
(stellvertr. Kassenprüfer seit 2012). 

Ehrung_Alfred_Leberle

Ehrung_Werner_Zink

Gruppenfoto_Geehrte

Ehrungen:
WLSB Ehrennadel in Gold: Werner Zink (SV Beimbach), Alfred Leberle 
(SV Honhardt).

WLSB Ehrennadel in Bronze: Frank Maier (SV Brettenfeld).

Verdienstehrenzeichen in Gold des Schützenkreises Crailsheim:
Heinz Ohr (SpS Crailsheim), Werner Zink (SV Beimbach), Ulrich Winter-
halter (SpS Crailsheim), Dietmar Becklein (SV Honhardt), Alfred Leberle 
(SV Honhardt), Rolf Klenk (SV Dörrmenz-Ruppertshofen).

Kreisteller Schützenkreis Crailsheim:
Werner Zink (SV Beimbach), Alfred Leberle (SV Honhardt), Dietmar 
Becklein (SV Honhardt).

Verdienstehrenzeichen in Silber des Schützenkreises Crailsheim:
Yvonne Mack (SV Beimbach), Georg Kern (SpS Crailsheim), Michael 
Gläser (SV Honhardt).

Verdienstehrenzeichen in Silber des Schützenbezirks Hohenlohe:
Michael Uhl (SV Jagstheim).

Verdienstehrenzeichen in Gold des Württ. Schützenverbands:
Gunter Spriegel (SV Jagstheim). 

Verdienstehrenzeichen in Silber des Württ. Schützenverbands:
Dietmar Becklein (SV Honhardt), Enrico Setzer (SV Honhardt), Jonathan 
Hasenfuß (SV Leukershausen), Carola Schnabl (SV Schönbronn-Berg-
bronn), Alexander Gaspert (Sabt. Triensbach), Annemarie Mürter-Mayer 
(SV Beimbach), Tobias Mayer (SV Bölgental), Elke Gögelein (SV Schön-
bronn-Bergbronn), Kai Hohenstein (SV Jagstheim). 

Verdienstmedaille in Bronze des Württ. Schützenverbands:
Stefan Schenk (SGi Unterdeufstetten), Manfred Haag (SV Bölgental), 
Steffen Gelbing (SV Jagstheim).  

Wahlen:
1.Kreisschützenmeisterin: Annemarie Mürter-Mayer (SV Beimbach)
Kreisschatzmeister: Uwe Nitsch (SpS Crailsheim)
Kreisschriftführer: Georg Kern (SpS Crailsheim)
Kreisjugendleiterin: Yvonne Mack (SV Beimbach)
Kreisdamenleiterin: Annemarie Mürter-Mayer (SV Beimbach).
Kassenprüfer: Bernhard Kraft (SV Leukershausen), Thilo Hintermann 
(SAbt. Goldbach). 
Stellvertr. Kassenprüfer: Bernd Kolb (SV Gründelhardt). 
Stellvertr. Kreissportleiter: Stefan Schenk (SGi Unterdeufstetten)
Jugendsprecher: Maximilian Rosenberger (SGi Unterdeufstetten), Annika 
Schnecke (SV Beimbach). 

•
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Bezirk Stuttgart

An alle 
Vereine, Gilden und Kameradschaften,                                                                                                                                       17.08.2021
die Kreise und Ihre Ausschüsse, 
die Mitglieder des Bez.-Ausschusses, 
das Bezirksschützenmeisteramt des Bezirks Stuttgart und Gäste

Sehr geehrte Gäste, liebe Schützenfreunde,

zum 66. Bezirksschützentag des Bezirks Stuttgart 
im Württ.Schützenverband laden wir auf

Samstag, den 2. Oktober 2021

Beginn: 14.00 Uhr im Neuwirtshaus, Neuwirtshausstraße 199AOrt: 70439 Stuttgart ein.

Alle Schützen und Freunde unseres Schießsports, die Vertreter der Vereine, Gilden und Kameradschaften, einfach alle Interessierte sind da-
zu herzlich eingeladen und willkommen.

Tagesordnung

Festakt:     1. Musikstück (Musikverein Zuffenhausen)
    2. Begrüßung durch den KOSM Roland Teves
    3. Eröffnung des Bezirksschützentages durch 
        BOSM Roland Mayer
    4. Wir gedenken unseren Toten mit Musikstück
    5. Musikstück
    6. Grußworte unserer Gäste
    7. Ehrungen
    8. Musikstück

       P A U S E

Delegiertentagung:
    9. Jahresberichte:  
        a. Bezirksoberschützenmeister
        b. Kassenbericht (Bezirksschatzmeisterin)
        c. Kassenprüfer
 10. Aussprache zu den Berichten
 11. Wahl der Wahlkommission (Vorab per Briefwahl)
 12. Ergebnis der Briefwahl
 13. Entlastung des Bezirksschützenmeisteramtes 2019
      (Vorab per Briefwahl)
 14. Ergebnis der Briefwahl
 15. Entlastung des Bezirksschützenmeisteramtes 2020
      (Vorab per Briefwahl)
 16. Ergebnis der Briefwahl
 17. Abstimmung über den Fortbestand des 
      Bezirks Stuttgart (Vorab per Briefwahl)
 18. Ergebnis der Briefwahl
 19. Anträge zum Bezirksschützentag
 20. Ende des Bezirksschützentages

Änderungen der Tagesordnung vorbehalten!

Anträge zu Punkt 19 der Tagesordnung sind bis 18.09.21 schriftlich 
beim BOSM einzureichen.

Nur durch eine zahlreiche Teilnahme haben Sie die Möglichkeit, aktiv 
am Geschehen des Bezirk Stuttgart mitzuwirken.

Ich würde mich freuen, Sie persönlich am 2. Oktober auch in dieser 
nicht einfachen Zeit in Stuttgart-Neuwirtshaus begrüßen zu dürfen.

Bitte um Beachtung der gültigen Corona -Verordnung zu diesem 
Zeitpunkt!

Ihr Bezirksoberschützenmeister-Bezirk Stuttgart

Roland Mayer

Aus den Bezirken und Kreisen
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Bezirk Hohenlohe

Einladung zum
52. Bezirksschützentag / 

Delegiertentagung
am Samstag, 16.Oktober 2021 um 18:00 Uhr

in die Lötholzhalle in 74572 Blaufelden – 
Wiesenbach, Am Wasserturm 5.

Tagesordnung Delegiertenversammlung
  1.) Begrüßung und Eröffnung des  Bezirksschützentages
  2.) Totenehrung
  3.) Grußworte unserer Gäste
  4.) Bekanntgabe der Bezirksschützenkönige 2020
  5.) Ehrungen
  6.) Feststellung der Beschlussfähigkeit
  7.) Bekanntgabe der Delegiertenstimmen
  8.) Wahl eines Wahl- und Abstimmungsausschusses
  9.) Jahresberichte (Die Berichte liegen schriftlich vor, 
       z.T. mündliche Ergänzungen)
10.) Bericht der Kassenprüfer (schriftlich)
11.) Aussprache über die Berichte
12.) Entlastung des Bezirksschützenmeisteramtes für 2019 
       und 2020
13.) Abstimmung über den Weiterbestand des 
       Schützenbezirks Hohenlohe
14.) Wahlen der Gruppe 1 des Bezirksschützenmeisteramtes
 a) Bezirksoberschützenmeister (geheim)
 b) 2. Bezirksschützenmeister (geheim)
 c) Bezirksschatzmeister
 d) Bezirksschulungsleiter
15.) Wahl der Kassenprüfer
16.) Bekanntgabe / Anträge
17.) Schlusswort

Änderungen der Tagesordnung bleiben vorbehalten!

Anträge müssen schriftlich bis zum 02. Oktober beim Be-
zirksoberschützenmeister Jürgen Richter, Herrenzimmern 
8/2, 97996 Niederstetten vorliegen. Antragsberechtigt sind 
nur Mitgliedsvereinigungen. Die Ausgabe der Stimmkarten erfolgt 
ab 17:00 Uhr am Saaleingang.

Anmeldung zu der Delegiertentagung mit Namens- / Ver-
einsnennung /Anzahl der Delegierten erfolgt ausschließ-
lich über E-Mail an BOSM@schuetzenbezirk-hohenlohe.de 

Aufgrund der andauernden Corona-Krise sind die zum Zeit-
punkt aktuell gültigen Abstands- und Coronaregeln unbedingt 
einzuhalten.

Mit freundliche Schützengruß

Gez. Jürgen Richter
Bezirksoberschützenmeister 

Aus den Bezirken und Kreisen

Bezirk Mittelschwaben

Wichtige Mitteilung des 
Schützenbezirks Mittelschwaben

Da aufgrund der andauernden Corona-Beschränkungen der 68. Bezirks-

schützentag erneut abgesagt werden musste, hat sich der Schützenbezirk 

dazu entschlossen, die Beschlüsse/Abstimmungen in einem schriftlichen 

Umlaufverfahren herbeizuführen. 

Grundlage dazu ist §5.Abs 2 des Gesetzes zur Bekämpfung der Aus-

wirkungen der COVID-19 Pandemie. 

Die detailierten Informationen und Wahlunterlagen werden in der KW 

38 an die Vereine des Bezirks Mittelschwaben versandt. 

1.BSM Harald Müller
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Kreis Hohenurach

An alle Mitglieder in den Vereinen
des Schützenkreis Hohen Urach

Einladung zum 
(63.) 62. Ordentlichen 

Kreisschützentag
am Samstag, den 09.10.2021

im Dorfgemeinschaftshaus in Bempflingen
Beginn 18:00 Uhr

Tagesordnung:
 1.  Einmarsch der Fahnen
 2.  Begrüßung und Eröffnung des Kreisschützentages 2021
 3.  Totengedenken
 4.  Grußwort der Gäste
 5.  Wahl des Wahlausschuss
 6.  Ehrungen verdienter Mitglieder
 7.  Proklamation Kreisschützenkönig u. seine Ritter
 8.  Bekanntgabe der Delegierten durch den Wahlausschuss
 9.  Aussprache über schriftlich vorgelegte Berichte 2019 /20
  Kreisoberschützenmeister
  Kreisschriftführer, Kreissportleiter
  Kreisjugendleiter, Kreisschatzmeister
 10.  Bericht der Kassenprüfer
 11.  Entlastung Schützenmeisteramt
 12.  Wahlen:
  Kreisoberschützenmeister geheim
  2.ter Kreisschützenmeister geheim
  Kreisschatzmeister
  Kassenprüfer auf 2 Jahre
 13.  Abstimmung der Kreisumlage 2021
 14.  Anträge
 15.  Termine, Bekanntmachungen
 16.  Fahnenausmarsch

Anträge zum Kreisschützentag müssen spätestens am 23.09.21 
beim Kreisoberschützenmeister in schriftlicher Form vorliegen.

Mit Schützengruß                                   Metzingen 08.08.2021
Ingrid Bracher

Kreis Zollern-Alb

Einladung zum KREISSCHÜTZENTAG
Der 46. & 47. Kreisschützentag des Schützenkreises 

Zollern-Alb findet 
am Samstag, dem 09. Oktober 2021 

um 18:00 Uhr in der Glückauf Halle Stetten
(Haigerloch) statt.

Ausrichter ist die Schützenverein Stetten (Haigerloch)

Alle Mitglieder des Schützenkreises Zoller-Alb lade ich mit Ihrer 
Fahnenabordnung zu dieser Delegiertentagung recht herzlich ein.

Tagesordnung:
1. Feierstunde mit Fahneneinmarsch, Begrüßung durch OSM  
 Schützenverein Stetten (Haigerloch), Eröffnung durch Kreis-
 oberschützenmeister, Bekanntgabe der TO, Totenehrung, 
 Grußworte der Ehrengäste, Proklamation Kreisschützenkönig, 
 Ehrungen
 Pause
2.  Berichte bzw. eventuelle Ergänzungen zu den bereits 
 veröffentlichten Berichten
 - Kreisoberschützenmeister 
 - Kreisschriftführer
 - Kreissportleitung: a. Kreissportleiter
  b. Kreisjugendleiter
    c. Kreisschulungsleiter
    d. Evtl. Referenten, Obmänner
 - Kreisschatzmeister
 - Kassenprüfer
3.  Aussprache zu den Berichten
4. Entlastung 2019
5. Entlastung 2020
6. Bestellung eines Wahlausschusses
7. Neuwahl Gruppe I
 I.    Kreisoberschützenmeister     II.   2. Kreisschützenmeister
 III.  Kreisschatzmeister                 IV.  Kreisschulungsleiter
8. Bekanntgabe Kreisschützentag 2022
9. Anträge, Verschiedenes, Termine

Änderungen der Tagesordnung bleiben vorbehalten. Anträge zu 
Punkt 9. müssen bis spätestens 24. September 2021 schriftlich 
bei dem Kreisoberschützenmeister eingereicht werden.

Hinweis zur Beachtung: Aufgrund der Corona-Pandemie hat sich die 
Vorstandschaft der Kreisschützen entschieden, unabhängig von der jeweils 
gültigen Corona-Verordnung, auf die 3Gs zu bestehen. Teilnehmer des 
Kreisschützentages haben daher nachzuweisen, ob sie geimpft, genesen 
oder negativ (weniger als 24 Stunden) getestet sind. Es erfolgt eine Re-
gistrierung am Eingang der Halle per QR-Code zusätzlich zu der normalen 
Anwesenheitsliste. Für Teilnehmer, die keine QR-Codes lesen können, 
besteht die Möglichkeit dies manuell vorzunehmen an einem extra EDV-
Platz. Die AHA-L Regeln sind einzuhalten ebenso wie die Regeln der zum 
Zeitpunkt der Durchführung gültigen Corona-VO.
Wir würden uns freuen, wenn sich recht viele Schützinnen und Schützen 
zum Kreisschützentag einfinden würden. Diejenigen Vereine, die eine 
Fahne besitzen, werden gebeten, eine Fahnenabordnung zu entsenden.

Mit freundlichen Grüßen
Wolfgang Musch
Kreisoberschützenmeister

Aus den Bezirken und Kreisen
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Nachdem, Corona bedingt, in den zurückliegenden Monaten viele Tradi-
tionsveranstaltungen wie Osterschießen, Sommerschießen, Linnen Hos 
und Schwörtag abgesagt bzw. verschoben werden mussten, kommt nun 
langsam wieder Bewegung in den Schützenalltag. Besonders erfreulich 
dabei ist, dass wir in diesem Jahr wieder das von der Stadt Reutlingen 
angebotene Ferienprogramm mit dem Namen sun & action durchführen 
konnten. Die Teilnahme ist auf 10 Jugendliche begrenzt, die mindes-
tens 12 Jahre und höchstens 16 Jahre alt sein dürfen. Geschossen wird 
nach einer Sicherheitseinweisung gleichzeitig in zwei Gruppen mit der 
Luftpistole und mit dem Luftgewehr. Nach der Mittagspause werden 
die Sportgeräte dann getauscht. Da diese Sportgeräte doch schwer für 
Ungeübte sind, durfte aufgelegt geschossen werden. Und dies wurde 
ausgiebig und mit großer Begeisterung getan. Interessant war zu sehen, 
wie die Teilnehmer, die nach eigener Aussage bisher noch nie geschos-
sen hatten, an die Durchführung heran gingen. Es gab die „Schnell-
feuerschützen“, die möglichst viele Schüsse in kurzer Zeit abgaben und 
sich dabei über gelegentliche Treffer auf der Scheibe freuten und die 
„Präzisionsschützen“, die sich an die Hinweise der Betreuer hielten und 
entsprechende Ergebnisse erzielten.

Zur Mittagspause wurden die Jugendlichen dann von der Schützengilde 
zum Mittagessen in der Gaststätte Schützenhaus eingeladen. Traditions-
gemäß gab es Pizza.

Betreut wurden die Jugendlichen durch Katrin Rudau, die neben ihrer 
Tätigkeit im Bezirk Neckar auch die Landesjugendleiterin ist, also zustän-
dig für die Jugendlichen im Bereich des gesamten Württembergischen 
Schützenverbands. Die weitere Betreuung erfolgte durch Klaus Simschek, 
dem erfahrenen und langjährigen Schützen und Jugendschützen-
meister der Schützengilde Reutlingen. Unterstützt wurden diese durch               
Alexandra Laufer und Felix Stähle, erfolgreiche Juniorenschützen der 
Gilde.

Sun & Action bei der Schützengilde Reutlingen

Aus den Vereinen

Am Nachmittag gab es zum Abschluss ein Vergleichsschießen mit dem 
Luftgewehr. Gewertet wurden aus jeweils drei abgegebenen Schüssen 
der beste Schuss. Alle Teilnehmer erhielten zur Erinnerung eine Medail-
le der Schützengilde Reutlingen. Die Sieger erhielten zusätzlich einen 
kleinen Pokal.

Wolfram E. Mewes
Oberschützenmeister

Im Vordergrund knieend von links Klaus Simschek und Katrin Rudau
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September 2021

Termine

September 2021

Schützenverein Urach 1748 e.V.

Einladung zum 54. K98 Schießen
Schießzeit:
Samstag, 11. September 2021 13.00 Uhr - 17.00 Uhr
Sonntag, 12. September 2021 09.00 Uhr - 12.00 Uhr
              13.00 Uhr - 15.30 Uhr
Kassenschluss 30 Minuten vor Schießende
Startgeld: Einzelschütze  €  10,00
 Deckserie                      je €    5,00
 Ehrenpreis pro Schuss €    0,50 (unbegrenzt)
 Mannschaftsstarts sind kostenlos.
Waffen: Zugelassen sind nur Karabiner 98k/Kaliber 8 x 57 IS in nicht 
abgeänderter Form – dies gilt auch für die Visierung, wobei 
die portugiesische Visierung erlaubt ist.  Abzugsgewicht nicht unter 
1.500 g. Vereinswaffen (98k – auch in portugiesischer Ausführung) 
können kostenlos ausgeliehen werden.
Siegerehrung: Am 12.09.2021 ab 16.30 Uhr im Schützenhaus in Bad 
Urach. Preise, die bei der Siegerehrung nicht abgeholt werden, 
verfallen und werden an die Nächstplatzierten weitergegeben!
Wertung und Preise:
a)  Offene Gästeklasse    
b)  Gäste-Seniorenklasse (geb. vor 01.01.61)  
 Sachpreise zum Verzehr Plätze 1 bis 3
c) Gäste-Damenklasse – 1. Platz
d)  Offene Vereinsklasse    
e)  Offene Vereinsseniorenklasse (geb. vor 01.01.61) 
     Sachpreis zum Verzehr Platz 1
Mannschaftswertung: Die drei besten Mannschaften (je 4 Schützen 
bilden eine Mannschaft, wobei alle gewertet werden) erhalten jeweils 
Weinpreise.
Ergänzende Informationen - Email: info@sv-urach.de
Telefon: 07125 /408055   Donnerstag 19:00-21:00

Schützenverein Roßwangen
18. Marathon-Schießen 100 Schuss 
LP/LG und LP/LG-Auflage - 
neu auch mit Lichtgewehr/Lichtpistole -

vom 01. - 13.09.2021 

Ausschreibung unter: schv-rosswangen.de
Falls sie die Beschränkungen nicht wieder verschärft werden, findet 
unser Marathonschießen
*** vom 1.-13.09.2021   ***  statt.
Wir würden uns freuen, wenn Ihr unseren Verein durch Eure Teilnahme 
unterstützen würdet. Standbelegung unter schv-rosswangen.de
Seid vorsichtig, damit wir uns gesund und munter zur Ausübung unseres 
geliebten Sports treffen können.
In diesem Sinne wünschen wir Euch weiterhin gute Gesundheit und
viele Grüße vom Fuße der Schwäbischen Alb
Euer Schützenverein Roßwangen
Kontaktanschrift: Christoph Miller, 01732040139, 
miller.christoph@gmx.de & Rolf Schneider rolf_schneider@gmx.net
Rolf Schneider, Mobil: 0162/7408359, Festnetzt: 07433/1409166

Einladung zum 4. Dachteler  
100 Schuss- Turnier
vom 12.-25.09.2021

unter Vorbehalt der coronabedingten Durchführbarkeit

Startzeiten:
Sonntag den 12.09.2021 10:00 Uhr
Dienstag den 14.09.2021 17:00 Uhr und 19:10 Uhr
Mittwoch den 15.09.2021 17:00 Uhr und 19:10 Uhr
Donnerstag den 16. 09.2021 17:00 Uhr und 19:10 Uhr
Freitag den 17. 09.2021 17:00 Uhr und 19:10 Uhr
Samstag den 18. 09.2021 14:00 Uhr und 16:10 Uhr
Sonntag den 19. 09.2021 10:00 Uhr
Dienstag den 21. 09.2021 17:00 Uhr und 19:10 Uhr
Mittwoch den 22. 09.2021 17:00 Uhr und 19:10 Uhr
Donnerstag den 23.09.2021 17:00 Uhr und 19:10 Uhr
Freitag den 24.09.2021 17:00 Uhr und 19:10 Uhr
Samstag den 25. 09.2021 12:00 Uhr und 14:10 Uhr
Nach Absprache können Sondertermine vereinbart werden.
Voranmeldung: Erwünscht!
Jederzeit per E-Mail oder Telefon. Natürlich seid Ihr auch unangemeldet 
herzlich willkommen. Es kann dann jedoch zu Wartezeiten kommen, da 
die angemeldeten Schützen Vorrang haben.
Siegerehrung: Samstag, den 31. Juli 2021, ab ca. 17 Uhr
Schützenhaus Dachtel
Schießprogramm:
100 Schuss Luftgewehr
100 Schuss Luftgewehr aufgelegt
100 Schuss Luftpistole
100 Schuss Luftpistole aufgelegt
Schießzeit: 120 Minuten inklusive Probeschießen
Es gilt – soweit in dieser Ausschreibung nicht abweichend geregelt – 
grds. die Sportordnung des DSB.
Preise:
50% der Startgelder der Einzel- und Mannschaftswertung der Erwach-
senen werden als Preisgeld ausgeschüttet. Die Preisgelder werden auf 
die Plätze 1-3 der jeweiligen Klassen aufgeteilt.
Die Plätze 1-3 bei den Jungschützen bekommen Pokale.
Blattlwertung:
Luftgewehr/Luftpistole: 1. Platz 100 €, 2. Platz 75 €, 3. Platz 50 €
LG/LP aufgelegt: 1. Platz 100 €, 2. Platz 75 €, 3. Platz 50 €
Klasseneinteilung:
Jungschützen: Jahrgänge 2009-2003
Erwachsene: Jahrgang 2002 und älter
Aufgelegt: Jahrgang 1970 und älter
Startgeld:
Einzelstart: Jungschützen: 10 €, Erwachsene: 15 €, Mannschaft: 15 €
Blattlwertung: Alle 100 Schuss: 10 €
Anmeldung: Anne Ursula Mayer 0178/5193091
E-Mail: 100schuss@schuetzen-dachtel.de
Der Standbelegungsplan und die Ergebnisse können online unter www.
schuetzen-dachtel-event.jimdo.com eingesehen werden.

Adresse: Bandenhalde 1, 71134 Aidlingen, www.schuetzen-dachtel.de

Das Turnier wird unter den dann geltenden Hygieneregeln durchgeführt. 

Aus den Vereinen
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Termine

Schützenverein Stetten
Einladung zum Wettbewerb um den 
Kreisschützenkönig/in 2021
Der Kreisschützenkönig/in 2021 wird 

am Donnerstag, den 30. September 2021 
auf der Schießanlage des Schützenvereins Stetten (Haigerloch) 
ausgeschossen. 
Dazu werden alle amtierenden Vereinsschützenkönige/innen und der 
Kreisschützenkönig/in sowie dessen/deren beiden Ritter zur Teilnahme 
aufgerufen. Selbstverständlich ist es auch möglich als Ersatz bis zu drei 
Vereinsmitglieder zur Teilnahme zu entsenden. 
Schießzeiten: ab 18:00 Uhr, Lösungsschluss ist 21:00 Uhr
Sportgerät: Luftgewehr oder Luftpistole
Schusszahl: 10
Anschlag: stehend
Wertung: bester Tiefschuss
Probeschüsse: nicht zugelassen
Siegertitel: Kreisschützenkönig/in 2021, 1. und 2. Ritter 2021
Siegerehrung: Beim Kreisschützentag am 09. Oktober 2021 in der 
  Glückauf Halle Stetten Haigerloch Beginn: 17:00 Uhr
Im Übrigen wird nach den Regeln des DSCHB geschossen.
Hinweis zur Beachtung:
Aufgrund der Corona-Pandemie hat sich die Vorstandschaft der Kreis-
schützen entschieden, unabhängig von der jeweils gültigen Corona-Ver-
ordnung, auf die 3Gs zu bestehen. Teilnehmer des Kreiskönigsschießens 
haben daher nachzuweisen, ob sie geimpft, genesen oder negativ 
(weniger als 24 Stunden) getestet sind. Es erfolgt eine Registrierung der 
Teilnehmer per QR-Code zusätzlich zu der normalen Anwesenheitsliste. 
Für Teilnehmer, die keine QR-Codes lesen können, besteht die Möglich-
keit dies manuell vorzunehmen an einem extra EDV-Platz. Die AHA-L 
Regeln sind einzuhalten, ebenso wie die Regeln der zum Zeitpunkt der 
Durchführung gültigen Corona-VO.
Tobias Mahl / Kreissportleiter

September 2021 Oktober 2021

Schützenbund Bopfingen 1960 e.V.
Red Shooting 2021
AR 15 und Pistolen / Revolver Speed Cup
powered by HK Heckler und Koch

Es ist so weit, das erste Red Shooting steht an.

Wann:  02.10. & 03.10.2021
Siegerehrung:  03.10 2021 um ca. 14.00 Uhr
Wo:  Im Schützenhaus auf dem Breitwang Bopfingen
Veranstater:   Schützenbund Bopfingen 1960 e.V.

Teilnahmegebühr: 15,– €  Langwaffe

  10,– € Kurzwaffe
Preise:  Sachpreise und Urkunden
Geschossen wird: AR 15 nach der Liste B des WSV 1850 e.V. auf
  zwei Entfernungen 50 / 100m.
Pistolen und Revolver auf eine Zeitserie 20 / 20 - 40 Schuss in Anlehnung 
an die Disziplin Gebrauchspistole des DSB.
Als Highlight führen wir zwei Kurzwaffen Durchgänge 10 / 10 - 20 
Schuss (Supermag.) mit den Kalibern: 
.44 Auto Mag, .44 long Colt.
45 scofield, .454 casul,
.455 Webley, 480 Ruger, 50 A.E.,
.460 der 500 S&W durch.
Ansprechpartner:  Jürgen Häfele  +491749034897
  j.haefele@gmx.net



47SWDSZ 9/2021



48 SWDSZ 9/2021

Martin Pausch Verlag, Postfach 1557, 88309 Isny/Allgäu
Postvertriebsstück, DPAG, Entgeld bezahlt   ZKZ 6589


